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FREIHEITLICHER GEMEINDEKURIER
Gemeinde Eggendorf

Unsere Heimat
zugestellt durch Österreichische Post

Die FPÖ Eggendorf hat im Gemein-
derat am 30. September 2025 einen 
Dringlichkeitsantrag eingebracht, 
um auf die besorgniserregende Si-
tuation der Spielplätze in der Ge-
meinde aufmerksam zu machen.

Im Mittelpunkt stand dabei ins-
besondere der Spielplatz in der 
Tritolstraße, dessen Zustand aus 
Sicht der Antragsteller nicht länger 
tragbar sei.

In dem eingebrachten Antrag wur-
de deutlich darauf hingewiesen, 
dass der bestehende Spielplatz 
sowohl hinsichtlich der Sicherheit 
als auch der Ausstattung erhebli-
che Mängel aufweist. Neben einem 
mangelhaften Angebot an Spielge-

räten wurde vor allem auf Sicher-
heitsrisiken hingewiesen. Der Zaun 
zur gut befahrenen Straße sei laut 
Antrag unzureichend und stelle 
daher eine Gefahr für Kinder dar.

Gerade für Kinder seien sichere 
und gepflegte Spielplätze jedoch 
unverzichtbar, da sie wichtige Orte 
für Bewegung, soziale Entwicklung 
und gemeinschaftliches Miteinan-
der darstellen.

Die FPÖ-Gemeinderäte forderten 
daher die Gemeinde auf, rasch 
Maßnahmen zur Sanierung beste-
hender Anlagen sowie zur Schaf-
fung zusätzlicher attraktiver Spiel-
möglichkeiten zu setzen.

Trotz der aus Sicht vieler Bürger 
dringenden Problematik wurde 
der Antrag jedoch nicht in die Ta-
gesordnung aufgenommen. Für die 
Aufnahme stimmten die FPÖ sowie 
Team VP Eggendorf & SMT. 

Die Mehrheit rund um die Liste 
von Bürgermeister Thomas Winter 
sprach sich dagegen aus, wodurch 
der Dringlichkeitsantrag abgelehnt 
wurde.

Die FPÖ Eggendorf zeigt sich über 
diese Entscheidung enttäuscht. 
Gerade bei Themen, die die Sicher-
heit und Lebensqualität von Kin-
dern und Familien betreffen, dürfe 
es keine parteipolitischen Blocka-
den geben.

Die Forderung nach sicheren, mo-
dernen und familienfreundlichen 
Spielplätzen werde daher weiter-
hin mit Nachdruck verfolgt.

Denn eines steht fest: Unsere Kin-
der verdienen sichere Orte zum 
Spielen, Lernen und gemeinsamen 
Aufwachsen!

Spielplatz-Sanierung blockiert:
FPÖ-Vorstöße scheitern an der Mehrheit von
Liste Bürgermeister Winter
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unsere Gemeinde lebt vom Zusam-
menhalt, vom Miteinander und 
vom Einsatz jener Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und 
sich aktiv für eine positive Zukunft 
einsetzen. Genau deshalb ist es 
uns als FPÖ Eggendorf besonders 
wichtig, Missstände offen anzu-
sprechen und gleichzeitig konkrete 
Lösungen für die Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger aufzuzei-
gen.

In den vergangenen Monaten ha-
ben wir uns mit Nachdruck für 
wichtige Themen in unserer Ge-

meinde eingesetzt – allen voran 
für sichere und moderne Spiel-
plätze für unsere Kinder, mehr 
Lebensqualität für Familien sowie 
eine verantwortungsvolle und bür-
gernahe Gemeindepolitik. Leider 
mussten wir dabei immer wieder 
feststellen, dass notwendige Maß-
nahmen von der Bürgermeister-
partei SPÖ unter Bürgermeister 
Thomas Winter abgelehnt oder 
verzögert werden.

Gerade bei Anliegen, die die Si-
cherheit und Zukunft unserer Kin-
der betreffen, darf es jedoch kei-
ne politischen Spielchen geben. 
Unsere Aufgabe als Opposition ist 
es nicht, still zuzusehen, sondern 
Probleme klar aufzuzeigen und 
Verbesserungen einzufordern. Ge-

nau das werden wir auch weiterhin 
konsequent tun. Trotz aller Her-
ausforderungen konnten wir auch 
viele schöne gemeinsame Momen-
te erleben. Veranstaltungen wie 
unser Osterfest oder zahlreiche 
Gespräche mit Bürgerinnen und 
Bürgern zeigen uns, wie wichtig 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
direkte Nähe zu den Menschen 
sind. Dafür möchten wir uns herz-
lich bedanken.

Wir werden auch künftig mit vol-
ler Kraft für die Interessen der Eg-
gendorfer Bevölkerung eintreten 
– ehrlich, engagiert und mit Haus-
verstand. Denn unsere Gemeinde 
verdient eine Politik, die zuhört, 
handelt und Verantwortung über-
nimmt.

Liebe Eggendorfer,

Hinter den Kulissen wird beim FPÖ 
Team Eggendorf derzeit intensiv 
gearbeitet. Aktuell beschäftigen 
wir uns mit mehreren wichtigen 

Anträgen für den Gemeinderat. 
Dabei stehen die Anliegen und In-
teressen der Eggendorfer Bevölke-
rung stets im Mittelpunkt unserer 
Arbeit.

Auch unser Obmann im Prüfungs-
ausschuss ist stark eingebunden 
und leistet dort wichtige und ver-
antwortungsvolle Arbeit für Trans-
parenz und Kontrolle innerhalb der 
Gemeinde. Darüber hinaus laufen 

bereits die Planungen für einige 
Veranstaltungen im Laufe dieses 
Jahres. Konkrete Details möchten 
wir zwar noch nicht verraten – ei-
nes können wir aber schon jetzt 
versprechen: es wird wieder eini-
ges geboten sein!

Das FPÖ Team Eggendorf bleibt 
weiterhin mit voller Motivation 
und großem Einsatz für unsere Ge-
meinde tätig.

FPÖ Team Eggendorf arbeitet mit vollem Einsatz
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AUS DER GEMEINDE

Das diesjährige Osterfest unserer 
Partei war ein voller Erfolg und 
erfreute sich großer Beliebtheit 
bei Jung und Alt. Von Beginn an 
herrschte reger Andrang und die 
Veranstaltung war durchgehend 
hervorragend besucht. Die zahlrei-
chen Gäste sorgten für eine ausge-
lassene und fröhliche Atmosphäre, 

die das Fest zu einem besonderen 
Erlebnis machte. Vor allem die Kin-
der standen im Mittelpunkt des 
Geschehens und hatten sichtlich 
Freude an den vielfältigen Pro-
grammpunkten und Aktivitäten. 
Mit strahlenden Gesichtern und 
großer Begeisterung genossen sie 
den Tag, der vielen Familien noch 
lange in schöner Erinnerung blei-
ben wird.

Ein besonderer Dank gilt allen Hel-
fern sowie Unterstützern, die mit 
ihrem engagierten Einsatz maß-
geblich zum Gelingen des Oster-

festes beigetragen haben. Ohne 
ihre tatkräftige Unterstützung wäre 
eine Veranstaltung in diesem Um-
fang nicht möglich gewesen.

Die positive Resonanz und die 
zahlreichen schönen Begegnungen 
zeigen einmal mehr den starken 
Zusammenhalt innerhalb unserer 
Gemeinschaft.

Wir freuen uns darauf, auch nächs-
tes Jahr wieder gemeinsam mit 
euch solche besonderen Momente 
erleben zu dürfen!

Erfolgreiches Osterfest begeistert zahlreiche Besucher

Mein Name ist Melanie Ressl, ich 
wurde 1991 geboren und bin vor 
einigen Jahren von Wien in unse-
re Gemeinde gezogen. Schon da-
mals war für mich klar, dass dieser 

Ort viel Lebensqualität bietet und 
ein starkes Miteinander möglich 
macht. Genau dieses positive Um-
feld möchte ich erhalten und aktiv 
mitgestalten. In meinem berufli-
chen Alltag habe ich gelernt, zu-
zuhören, Lösungen zu finden und 
Entscheidungen verantwortungs-
voll zu treffen.

Genau diese Erfahrungen möchte 
ich auch in die Gemeindearbeit 
einbringen. Besonders wichtig ist 
mir, dass die Anliegen und Wün-
sche der Bürger ernst genommen 

werden und jeder das Gefühl hat, 
gehört zu werden. Ebenso liegt mir 
das Thema Sicherheit am Herzen – 
für Familien, ältere Menschen und 
alle, die in unserer Gemeinde le-
ben. Ich möchte mich sachlich, en-
gagiert und mit Hausverstand für 
eine positive Entwicklung unserer 
Gemeinde einsetzen.

Der persönliche Austausch mit den 
Menschen ist mir dabei besonders 
wichtig, denn nur gemeinsam kön-
nen wir unsere Zukunft aktiv ge-
stalten.

Unsere neue Gemeinderätin stellt sich vor
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